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ANNÄHERUNG AN DIE NEUE MUSIK

Das Einvernehmen zwischen den Komponisten und dem Konzertpublikum ist heute gestört.

Die nach dem Maßstab der musikalischen Vergangenheit orientierten Hörgewohnheiten

versagen vor den wichtigsten Werken der fünfziger und sechziger Jahre, die oft unter

bewußter und manchmal unter polemischer Ausschaltung des Gewohnten entstanden sind. Die

Tatsache, daß das Ohr nicht findet, was es sucht, ist indessen keine tragende Grundlage für

die Begründung eines Urteils. Sofern man der Neuen Musik zuzubilligen gewillt ist, daß sie

das scheinbar Selbstverständliche nicht aus Leichtfertigkeit in Frage stellt, erwächst daraus

die Verpflichtung, dem Verständnis des Ungewohnten einige Anstrengung zu widmen.

Nachdem Gerd Sannemüller im Augustheft die Rolle des Klassizismus in der Musik des

20. Jahrhunderts untersucht hat, sollen die drei folgenden Aufsätze die Annäherung an eine

musikalische Welt fördern helfen, die sich nur erschließt, wenn man bereit ist, die klassischen

Muster vorübergehend in den Hintergrund treten zu lassen.

H.J.F.
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